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Bezirksliga Herren CUX

TSV Lunestedt III : TV Loxstedt 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Für den TSV Lunestedt III geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Bezirksliga Herren CUX traf der TSV Lunestedt III am Freitag, den 17. März im 15.
Saisonspiel auf den TV Loxstedt. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 31:8 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Uwe Runge. Erstaunlich
war, dass der TSV Lunestedt III diese Partie mit einem und der TV Loxstedt mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ausreichend spielerische Mittel hatten Loockhoff / Raudszus
letztlich parat, um Bindrim / Wilkens zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit nur einem
Satzverlust gingen danach Runge / Runge gegen Dornis / Frenzel durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Manegold / Runge machten mit Wyluda / Witthohn beim 11:3, 11:9, 11:
2 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte im
Anschluss Uwe Runge bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thore Frenzel. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Dennis Loockhoff beim 2:3 gegen Thilo Dornis. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Spielstand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Unglücklich war Mathis Manegold
in der Begegnung gegen Sebastian Wyluda, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eher wenig Gegenwehr bekam Volkmar Raudszus
wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen von Peter Bindrim. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Die
richtige Herangehensweise hatte Volkmar Runge beim folgenden 3:0-Sieg gegen Sascha Wilkens
von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Rüdiger Runge
beim 14:12, 7:11, 11:5, 11:8 gegen Sven Witthohn doch überlegen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Lunestedt III und des TV Loxstedt. Beim nachfolgenden 11:2, 11:4, 11:3
gegen Thilo Dornis fand Uwe Runge von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:0 (Runge) und
19:10 (Dornis). Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Thore Frenzel zeigte Dennis Loockhoff seinem
Gegner die Grenzen auf. Durch diese Niederlage liegt Frenzel nun bei einer Bilanz von 10:17 seit
Beginn der Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Lunestedt III in der Saison nun 15 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.03.2023 gegen den ATS
Cuxhaven bevor. Für den TV Loxstedt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Holßel
/TSV Midlum (SG) am 25.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:23 geht.

 Statistik:
 TSV Lunestedt III

Doppel: Loockhoff / Raudszus 1:0, Runge / Runge 1:0, Manegold / Runge 1:0 
Einzel: U. Runge 2:0, D. Loockhoff 1:1, M. Manegold 0:1, V. Raudszus 1:0, V. Runge 1:0, R. Runge
1:0 

 TV Loxstedt
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Doppel: Dornis / Frenzel 0:1, Bindrim / Wilkens 0:1, Wyluda / Witthohn 0:1 
Einzel: T. Dornis 1:1, T. Frenzel 0:2, P. Bindrim 0:1, S. Wyluda 1:0, S. Witthohn 0:1, S. Wilkens 0:1


